
Übergänge zu neuem Wohlstand – 
eine globale Perspektive

 „Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“ ist der Titel einer Enquete-Kommission, die der 

Bundestag Anfang des Jahres eingesetzt hat. Er entfachte damit eine leidenschaftliche 

Diskussion über neue Wohlstandsmodelle. 

Ist dies eine Debatte lediglich für wohlhabende Nationen wie Deutschland? Wie wird 

diese Diskussion international geführt? Was bedeutet sie für schnell wachsende Entwick-

lungsländer? Und welche Schlüsse müssen wir für uns ziehen, wenn wir diese globale 

Perspektive einnehmen? 

Jenseits einer Debatte von Konzepten, stellt sich darüber hinaus die Frage, wer Agenten 

eines möglichen Wandels sein könnten. Welche Rolle könnten hier internationale NGOs 

spielen? 

Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Diskussion, die von Timon Wehnert, Büro Berlin 

des Wuppertal Instituts, moderiert wird.

Montag, 21.11.2011; 19:00–21:00 Uhr, Neue Promenade 6, 10178 Berlin, 

im ProjektZentrum Berlin der Stiftung Mercator

Der Eintritt ist frei – die Plätze sind jedoch begrenzt, daher bitten wir um eine Anmeldung.

Mit dieser Veranstaltung lädt das Büro Berlin des 

Wuppertal Instituts Sie zugleich ein, unsere neuen Räumlich-

keiten in Augenschein zu nehmen. Mit einem kleinen 

Empfang möchten wir den Abend ausklingen lassen. 

Es diskutieren

Dr. Maja Göpel, Director Future Justice des World Future Council,

Prof. Dr. Uwe Schneidewind, Präsident des Wuppertal Instituts 

E I N L A D U N G  z u m  A B E N D G E S P R Ä C H  D E S  W U P P E R T A L  I N S T I T U T S

Einweihung 
der neuen Räume 
des Berliner Büros



REFERENTEN

Maja Göpel

Maja Göpel arbeitet und forscht seit 15 Jahren zu Nachhaltigkeit und Globalisie-

rung. Die Diplom-Medienwirtin promovierte in Globaler Politischer Ökonomie 

bevor sie beim World Future Council verschiedene Themenbereiche von Klima bis 

Finanzen und einen Future Policy Award aufgebaut hat. Seit 2008 leitet sie dort das 

Programm Zukunftsgerechtigkeit.

Uwe Schneidewind 

Der Präsident des Wuppertal Instituts Uwe Schneidewind ist u.a. Mitglied des 

Club of Rome, und der Enquete Kommission Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität 

des 17. Deutschen Bundestages.

KONTAKT UND ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich telefonisch, per Fax oder per E-Mail bei Kristina Wagner an. 

Kristina Wagner

Tel: 030 / 28 09-5494 

Fax: 030 / 28 09-4895

kristina.wagner@wupperinst.org

ANREISE

Ab Berlin Hauptbahnhof (IC, ICE) mit allen S-Bahnen in Richtung Osten (Richtung 

Alexanderplatz) bis S-Bahnhof  „Hackescher Markt“. Der Eingang befi ndet sich direkt 

gegenüber der S-Bahn in der Neuen Promenade 6, 3. Stock.
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ACHTUNG:
Wir sind 

umgezogen!


